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Aktionsbündnis „Freiheit für Geflügel“ gegründet

Eine breite Front macht gegen die geplante Wiedereinführung der Käfighaltung für 
Legehennen und nicht artgemäße Haltung von Schlachtgeflügel mobil: Bauern, 
Verbraucher, Bioverbände, Natur- und Tierschützer haben dazu das Aktionsbündnis 
„Freiheit für Geflügel“ gegründet. Walter Höhne, Initiator des Aktionsbündnisses und 
Geschäftsführer einer bäuerlichen Bioeier-Erzeugergemeinschaft, befürchtet wie seine 
Mitstreiter, dass Bundesminister Horst Seehofer durch die aktuelle Vogelgrippe-Hysterie 
dem Druck der Wirtschaft nicht standhält und die als „Kleingruppenhaltung“ deklarierte 
neue Käfighaltung zulässt. 
Die sog. „Kleingruppenhaltung“ entspricht nachweislich nicht den Anforderungen der 
Tiere. (BUND: Studie zur Tiergerechtheit von Haltungssystemen für Legehennen 
http://www.bund.net/lab/reddot2/pdf/tiergerechtheit.pdf
und Studie zur Tiergerechtheit der so genannten ‚Kleinvolieren’ unter
http://www.vier-pfoten.de/kampagne/download/kleinvoliere.pdf )
Das Bündnis warnt eindringlich davor, die Vogelgrippe als Argument für die Käfighaltung 
zu missbrauchen und fordert:

ú Beibehaltung des Verbots der Käfighaltung von Geflügel
Einhaltung des im Jahr 2002 in Kraft getretenen Gesetzes zum Verbot der 
Legebatterien ab dem Jahr 2007 auf der Grundlage der vom Bundesver-
fassungsgericht 1999 abgegebenen Erklärung, dass Käfighaltung tierschutzwidrig 
ist und Einhaltung des endgültigen Ausstiegs aus der Käfighaltung ab 2012. Keine 
Sonderregelung für Kleingruppenhaltung in ausgestalteten Käfigen.

ú Abschaffung der Massentierhaltung zugunsten kleiner Herden mit 
natürlichem Sozialgefüge.

ú Tierhaltung zurück in bäuerliche Hand.

ú Tageslichtställe und Wintergärten für tiergerechte Haltung.
Hühnerställe mit Tageslicht und Wintergarten leisten bei kurzfristig in 
regionalen Risikozonen begrenzter Stallpflicht einen wichtigen Beitrag 
zur tiergerechten Haltung. Alternativen zum generellen Freilandverbot 
müssen jedoch dringend entwickelt werden.

http://www.bund.net/lab/reddot2/pdf/tiergerechtheit.pdf
http://www.vier


Ausgebrütet 07-2006 vom 21.03.2006 Walter Höhne Seite 2 von 2

Dafür, dass sich Horst Seehofer nicht zu einer tierquälerischen Haltungsform 
drängen lässt setzen sich ein:

Animal Spirit
Dr. Franz-Joseph Plank (office@animal-spirit.at) www.animal-spirit.at

Arbeitsgemeinschaft für Rinderzucht auf Lebensleistung
Dr. Günter Postler (GPostler@aol.com)

Biokreis e.V. 
Herr Brunnbauer (brunnbauer@biokreis.de) www.biokreis.de

Erzeugergemeinschaft Bioland Hessen e.V.
Eckhardt Eisenach (EckiEis@t-online.de)

Hermannsdorfer Landwerkstätten
Karl Schweisfurth (k.schweisfurth@herrmannsdorfer.de) www.herrmannsdorfer.de

PROVIEH – VgtM e.V.
Verein gegen tierquälerische Massentierhaltung e.V.
Ines Staiger (staiger@provieh.de)     www.provieh.de

Schweisfurth-Stiftung
Prof. Dr. Franz-Theo Gottwald (info@schweisfurth.de)

Toniûs Freilandeier
Toni Hubmann (office@tonis.at) www.tonis.at

Vier Pfoten - Stiftung für Tierschutz
T. Pietsch (thomas.pietsch@vier-pfoten.de) www.vier-pfoten.de

Tier und Mensch e.V. Kontaktbüro Bodensee 
Karin Ulich, Tierärztin (ulich-thumen@t-online.de) www.tumev.de

Pressekontakt: 
Elisabeth Schütze PR, Buchendorfer Str. 4, 82319 Starnberg, Tel. 08151/89507,                                  
Fax 08151/739010, e-mail info@es-press.de,  www.es-press.de
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